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Dad Jote Hreuz.

162

Uebrigens hattedieAufbietung derSchweftern |

und  RKolonnenleute Hauptjachlich mit der
Sdywierigfeit gu fampfen, dafy dad Aufgebot
jebr oft Kvanfe antraf, die felber bettligerig,
nicht imftande ‘varen, dem Aufgebot Folge
s leiften. BVon den Schwejtern find dann
i Dienft felber eine gange Reihe sum Teil
vecdht jdwer erfranft und muften ifrerfeitz
wieder Pflege in Anjprud) nehmen.

Aber nidht nur mit Schweftern und Ko-
lounen Hat dag Jote Kreny aushelfen diirfen.
Von den Spitilern der Truppen famen Hiffe-
tufe nac) Spitalmaterial in gang gewaltigen
Mengen. Die Bettenzahl ver Krantenzimmer er-

burfte man die hochfiebernden Solbaten nicht
belaffen, e3 mupten Betten gefchictt werden,
Bettwijche, Sypitalutenfilien und Kleidungen.
Da it ung dbad Material unjerer Seltionen
fehr zujtatten gefommen, und twiv haben alles
abberufen mitffen, was jie bejafen. uch damit
fonnte nicht alfen zu gleicher Beit geduferten
Witnjcdhen voll entjprodhen werden. Bid zum
15. Juli haben wirv an bic betreffenben Truppen-
teile abgefandt: 413 Betten, 408 Matragen,

"86 Stvohjicte, 3630 Leintiicher, 310 Kifjen,

2269 Kijjenangiige, 817 Wolldecten, 1122
Sranfenhembden, 605 Handtiicher, 1250 Nas-
tither, je 100 Bejtecte und iweiteres Spital:

wied fich angefichts der lawinenfaft amwadhien- | material. J.
en Crfrantungen af3 viel ju gering, auf Strof

ZentralRurs fir RotRreuzkolonnen,

Der Notlrenjchefarst gedentt, diejed Jahu wicder einen Jentvalturs fitv Rotlrewzfolomren
abbalten zu laffen, und war in dber Form cined Kadrvefurjes, an weldjem 31 gleichen Teilen
Unteroffizicve und joldhe Leute teilnehmen tomren, die jur jpiteven Befdrderung vorgejehen

jind.

Der BVereinfachung halber und in ‘Betfu&ﬁ per befonderd jdhwierigen Berbiltniffe ijt

al3 Ort des Jentralfurfed wiedevum die Ortjchaft Worbh bet Bern beftimmt worben und

al8 Beit die erfte Halfte Dftober.

Wir (aden Hiermit alle Kolonnen ein, und die Jahl derjenigen Angehdvigen mitzuteilen,
weldje fie an den Kurs absuordnen gedenfen. Sollte die Gefamtzahl 100 iiberfteigen, fo
wiitden einzelne Kontingente entjprechend veduzicrt werben mitffen.

b der Kurs wirklich gujtande fommen wird, Hingt in erfter Linie von der Heute fo
fraglich gewordenen Lebendmittelverjorgung ab. BVon diefem Gefichtdpuntte aus jind audh
bie Deutigen IMitteilungen unter allem Vorbehalt aufjumehmen.

Weitere Angaben werden ju geeigneter Jeit crfolgen.

Bern, 1. Auguft 1918.

Bureau des Rotkreuzchefarztes.

Gt

Spaniiche KranRheit.

Aud ber ,Nattonalzettung”.

L.
Geftern yoollte i einen Freund ju etnem
Gpaziergang  abbholen.

A ih an feiner |

| Bimumertiie anflopfte — bder Unglitctliche ijt
- Junggefelle —, extinte ein dumpfed |, Herein*.

tos

Jch dffncte wnd jaby meinen Freund, 3u einem



	Zentralkurs für Rotkreuzkolonnen

